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Schweigen schützt 
die Falschen

Die Zusammenarbeit wird angeboten für

 � Kinder, Jugendliche

 � Eltern, Pflegeeltern und Erziehungsberechtigte

 � Kindertageseinrichtungen und Schulen

 � das gesamte Jugendhilfesystem

 � alle anderen Ratsuchenden, die im professio-
nellen Kontext mit Betroffenen arbeiten

Je nach Vereinbarung in Einzel-, Eltern-, oder Familien-
gesprächen. Das Angebot steht auch Kindern und Ju-
gendlichen ohne Begleitung offen.

Die Hilfe erfolgt unabhängig von Religion, Familienform, 
Weltanschauung oder Herkunft. Die Beratung ist kos-
tenlos, kann anonym stattfinden und ist an die Schwei-
gepflicht gebunden.

Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch an 
Kindern und Jugendlichen

So finden Sie den Weg

Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch von  
Kindern und Jugendlichen

 � Birgit Adamer Erzieherin, Psychologische Beraterin, The-
rapeutische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Coaching

 � Kempter Strasse 42b 
(an der Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Familien)

87700 Memmingen

 � Telefon: +49 (0) 8331. 850-431
 � E-Mail: fachstelle-missbrauch@memmingen.de

 � Terminvereinbarung
Montag bis Freitag von 8.30 - 12.00 Uhr  
Montag bis Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr

 � Täglicher Erreichbarkeit
Montag bis Freitag von 11.00 - 12.00 Uhr





nicht
Fass mich

an!

Die Fachstelle unterstützt Sie, wenn…

 � Ihr Kind von jemandem „angefasst“ wurde.

 � Sich jemand Ihrem Kind in grenzverletzender Weise 
genähert hat.

 � Ihr Kind sexuellen Missbrauch erfahren hat, Ihre 
Tochter/Ihr Sohn belästigt, genötigt oder vergewal-
tigt wurde.

 � Sie Unterstützung möchten, wie Sie Ihr Kind konkret 
vor sexuellen Übergriffen schützen können.

 � Ihr Kind plötzlich auftretende starke Verhaltensän-
derungen zeigt und sexueller Missbrauch ein Grund 
hierfür sein könnte.

 � Ihr Kind selbst problematisches Sexualverhalten zeigt.

Die Fachstelle gegen sexuellen Missbrauch 
bietet betroffenen Mädchen und Jungen 
sowie deren Familien

 � Krisenintervention und Stabilisierung. 

 � Informationsvermittlung.

 � Gemeinsames Erarbeiten von individuellen Lösungs-
ansätzen.

 � Prozessvorbereitung und Prozessbegleitung im 
Verlauf eines Strafverfahrens. 

 � Umgang mit Missbrauchsverdacht.

 � Vermittlung und Begleitung zu den im Verlauf 
notwendigen Jugendhilfeeinrichtungen.

 � Vermittlung und Kontaktaufnahme zu geeigneten 
Therapeuten, Rechtsanwälten, Kliniken etc.

Fachleuten (Lehrer/innen, Erzieher/innen, 
Ärzte/innen etc.) bietet die Fachstelle

 � Abklärung von Handlungsschritten bei vermutetem 
sexuellem Missbrauch.

 � Fortbildung und Wissenstransfer zum professio-
nellen Umgang mit sexuellem Missbrauch.

 � Anlassbezogene Präventionsangebote in Kinder-
gärten, Schulen und Jugendhilfeeinrichtungen.

Hinschauen

 � Ihr Kind im Internet oder über das Handy sexuelle 
Grenzverletzungen erlebt (hat).

 � Sie Unterstützung bei der Unterscheidung von 
kindlichen Doktorspielen und sexuell übergriffigem 
Verhalten unter Kindern benötigen.

 � Die Grenzen Ihrer Tochter/Ihres Sohnes bei einer 
Verabredung überschritten wurden.

Handeln
Helfen Jetzt


